
Gegr ^tNÜet 167/
G-s*ünd »r E

Trnnen

Me«. Meizer flir Sie Bezirke RaM. Eil« ». SresdesftM — Amtrklatt sw de» Bezirk RWld «. MeMeiß -Stadt
«kr teleph . erteilte Aufträge übernehmen wir keine Gewähr . Rabatt «ach Tarif , der jedoch bei I Erscheint wöchentl. 6 mal . / Bezugspreis : Monatlich 1.56 Mk., die Einzelnummer kostet 16 Pfg.

«» Itktl Eintreib , od . Konkursen hinfällig wird . Erfüllungsort Nltenftrig . Gerichtsstand Nagold , i Bei Nichterscheinen der Zeitung infolge höh. Gewalt od . Betriebsstörung besteht kein Anspruch auf

« « reigenprei » : Die einspaltige Zeile oder deren Raum 15 Pfg ., die Reklamezeile 45 Pfg . j Lieferung der Zeitung / Postscheck-Konto Stuttgart 5786 / Telegr .-Adr . : ,Tannenblatt " / Telef . 11.

MnmrttLV 83 ALtensteig . Sarnstag derr 1l . April lvbl 54 . Jahrgang

DllMachtm M
Berlin , 16 . Avril . Der erste Teil des Gutachtens zur Arbeitslo-

senirage der unter dem Vorsitz des früheren Reichsarbeitsmini-
fters Dr. Brauns tagenden Gutachterkommission ist als Sonder-
veröiientlichung des Reichsarbeitsblattes erschienen . Seine we¬
sentlichen Züge sind bereits verbreitet worden , doch verdienen ei¬
nige interessante Einzelangaben noch besonderer Erwägung . In
der Einleitung wird Uber den Umfang der Arbeitslosigkeit aus-
gefiibrt , daß Ende Februar 1931 von der in den Gewerkschaften
organisierten Arbeiterschaft 34 .5 v . S . arbeitslos waren , 19,5
v. H . verkürzt arbeiteten und nur 46 v . H . volle Beschäftigung
hatten.

Bei der Behandlung der Bekämpfung der Arbeitslosigkeit
Lurch Verkürzung der Arbeitszeit wird ausdrücklich darauf lnnse-
wiesen, daß nicht angenommen werden könne , Laß die Arbeits¬
stunden. die nach einer rein zahlenmäßigen Berechnung bei ei¬
ner Herabsetzung der jetzigen längeren Arbeitszeit aus wöchentlich
46 Stunden von den bisher beschäftigten Arbeitern nicht mehr
geleistet werden, in gleicher oder ähnlicher Höhe von neu einzu-
ftellenden Arbeitern zu übernehmen wären . Trotzdem sei nichr zu
Lezweifeln , daß auf diesem Wege das ungeheure Heer der Ar¬
beitslosen nicht unbeträchtlich vermindert werden könne. Den
Gedanken , eine für die gesamte Arbeiterschaft günstigere Vertei¬
lung der vorhandenen Arbeitsplätze dadurch herbeizuiübren , daß
alle Angehörigen der höheren Altersklassen , etwa vom SO . Jahre
an, von der Beschäftigung als Arbeitnehmer ausgeschlossen wer¬
den, könne sich die Kommission nicht zu eigen machen . Sowohl ein
gesetzliches Verbot dieser Art , wie eine gesetzliche Ermächtigung
des Reichsarbeitsministers würde zu unerträglichen Härten füh¬
ren.

Der Absatz Uber die Bekämpfung der Arbeitslosigkeit durch Be¬
seitigung des Dovpelverdieneus enthält die interessante Feststel¬
lung , daß nach der Berufszählung von 1925 von insgesamt 12,7
Millionen verheirateten Frauen 3 645 660 gleich 28 Prozent,
hauptberuflich erwerbstätig waren , ein Beweis für die große
Not , die gegenwärtig in Deutschland herrscht . Gegen die Anwen¬
dung jeder als Zwang auftretenden Maßnahme wird eine Reihe
von Bedenken geltend gemacht. Als grundsätzliches Bedenken
wird in erster Linie die Unmöglichkeit genannt , das Recht auf
Arbeit zu beschränken . Bis auf die verheirateten Beamtinnen,
denen gegenüber auf Bereitstellung von nach dem Dienstalter zu
staffelnden Abfindungssummen als Anreiz zu freiwilligem Aus¬
scheiden durch Mehrheitsbeschluß erkannt wurde , wurde nach Ab¬
wägung des Für und Wider Einigkeit darin erzielt , daß Ein¬
griffe auf gesetzlichem Wege nicht verlangt werden sollen.

Zer ..Stahlhelm" verboten
Berlin , 10. April . Der Polizeipräsident hat das Or¬

gan des Stahlhelmbundes , den „Stahlhelm " auf die Dauer
von drei Monaten verboten . In der letzten Nummer hatte
der Bundeskanzler des Stahlhelms , Major a . D . Wagner
« inen beschimpfenden Artikel gegen die preußische Regie¬
rung geschrieben , der ihr vorwarf , daß sie sich wegen man¬
gelnder Initiative fast „zum Verbündeten Frankreichs
gemacht" habe . — Das Verbot der Bundeszeitschrift des
Stahlhelms auf drei Monate erstreckt sich, wie wir noch
hören , auf das gesamte Reichsgebiet , da die Entscheidung
am Erscheinungsort der Zeitschrift getroffen worden ist.

Stahlhelm legt Beschwerde gegen das Zeitungsverbot ein
Der erste Vundesführer des Stahlhelm , Seldte , hat an den

Polizeipräsidenten von Berlin ein Schreiben gerichtet, in dem
er gegen das Verbot der Zeitung „Der Stahlhelm " Beschwerde
einlegt. Eine Beschimpfung der Staatsform sei in keiner Weise
erkenntlich , auch nicht beabsichtigt, ebensowenig eine Beschimpfung
der Reichs - oder einer Landesregierung oder eines einzelnen
Mitglieds derselben. Die Ausführungen des Artikels besagten
vielmehr in durchaus sachlichem und ruhigem Tone nur , daß.
me unter sozialdemokratischem Einfluß stehende preußische Re¬
gierung infolge ihrer auf der Internationalität des sozialdemo¬
kratischen Parteiprogramms sich ergebenden Einstellung und der
von ihr betriebenen bezw. beeinflußten Wesipolitik nicht geeig¬
net und in der Lage sei , die nach Ansicht des Beschwerdeführers
maßgebenden Interessen Preußen -Deutschland hinreichend wahr¬
zunehmen.

Sollte der Beschwerde nicht abgeholfen werden , heißt es in
bem Schreiben weiter , so wird gebeten , sie sofort im Instanzen¬
wege weiterzuleiten , damit im Hinblick aus das zur Zeit lau¬
sende Volksbegehren die Aufhebung des Verbotes durch eine
oer höheren Behörden eventuell des 4 . Strafsenats des Reichs¬
gerichts so schnell als möglich und jedenfalls noch vor Ablauf
der Eintragungsfrist bezw. vor dem planmäßigen Erscheinen der
nächsten Nummer des „Stahlhelm " ausgesprochen werden kann.

N« Aegtivlenslug des ..Gras Zeppelin"
Das Luftschiff „Graf Zeppelin "

, das am Donnerstag Fried¬
richshofen verlassen bat , erreichte um 12 Uhr mittags französi¬
scher Zeit die westlichen Vororte von Marseille und nahm dann
Achims auf das Mittelländisch « Meer . Es wurde um 17 .20 llbr
«der SSdftalien gesichtet und flog in südöstlicher Richtung nach

ArMWMagt
der Straße von Messina. Um S Uhr am Donnerstagabend ilo»
das Luftschiff bei flotter Fahrt mit 140 Stundenkilometer Lbei
die Westspitze von Sizilien mit Fahrtrichtung nach der Insel
Malta.

„Graf Zeppelin " über Tripolis
Hamburg , 16. April . Nach einer bei der Hamburg -Amerika-

Linie eingetrosfenen Meldung befand sich das Luftschiff „Gras
Zeppelin " Freitag früh über Benghafl auf der Strecke Tripolis-
Kairo . Das Luftschiff macht sehr schnelle Fahrt.

Heber Kairo
Kairo , 16 . April . Der „Graf Zeppelin " überflog am Freitag

um 4 .26 Uhr örtlicher Zeit , also 13 Stunden vor der programm¬
mäßigen Zeit , Kairo und fragte durch Funkspruch an , ob e,
landen könne . Es mußte dem Luftschiff geantwortet werden,
daß die Vorbereitungen zur Landung noch nicht beendet seien
Der ..Graf Zeppelin " wird die Zwischenzeit zu einer Fahrt nach
OberSgypten benutzen und am Samstag früh um 5 .36 Uhr nach
Kairo zurückkehren.

Ueber Alexandria
Alexandria , 10. April . Das Luftschiff „Gras Zeppelin " wurde

um 1.45 Uhr nachmittags örtlicher Zeit (12.20 Uhr mitteleuro¬
päischer Zeit ) gesichtet . Es zog eine Schleife über der Stadt und'
nahm sodann Kurs auf Abukir.

Revolution ln Portugal?
London , 10 . April . Zur Lage in Portugal infolge des

Militäraufstandes in Madeira meldet „Daily Mail " aus
Lissabon : Nachdem die Behörde von dem neuen militäri¬
schen Staatsstreichversuch Kenntnis erhalten hatten , ließen
sie in Lissabon , Opporto und anderen großen Städten un¬
gefähr 3V Personen festnehmen . Unter den Verhafteten be¬
finden sich Offiziere , mehrere ehemalige Minister und an¬
dere hervorragende Persönlichkeiten . Zahlreiche Patrouillen
in voller Ausrüstung mit Stahlhelm durchziehen abends
die Straßen Lissabons . Das Rathaus , das Telegraphen¬
amt und andere öffentliche Gebäude haben starke Wachen
erhalten . Das Blatt weist darauf hin , daß dies der 22 . revo¬
lutionäre Versuch seit der Verbannung des Königs Manuel
im Jahre 1907 sei.

Nach unbestätigten Meldungen aus Lissabon hat sich die
revolutionäre Bewegung auch auf die portugiesische Insel¬
gruppe der Azoren ausgedehnt . Die Garnisonen von Ponto
Delgada und Angra sollen sich den Aufständischen angeschlos¬
sen haben.

Bor der Verkündung des Kriegsrechts in Lissabon?
Paris , 10. April . „Paris Nouvelles" lassen sich aus Lissabon

melden , daß trotz der optimistischen Erklärungen der Regierung
die Lage in Portugal mehr als ernst sei . Die Garnisonen Punia-
Belgada und Angra do Hervismo aus den Azoren hätten sich
der Aufstandsbewegung von Madeira angeschlosse». Die Regie¬
rung berate in Permanen in der Kaserne des dritten Artillerie¬
regiments und habe die Verkündung des Kriegsrechtes in Lissa-
bon selbst ins Auge gefaßt.

Bor dem Mordprozeß Kürten
Am 13. April beginnt in Düsseldorf der Prozeß gegen den

Massenmörder Perer Kürten , der größte Mordprozeb , den man
in Deutschland seit der Aburteilung des Massenmörders Saar¬
mann erleben wird . Bei dem Riesenaufgebok von Zeugen und
der groben Zabl von Pressevertretern , schien der Schwurgerichts¬
saal Düsseldorfs nicht grob genug zu sein, daher werden die Ver¬
handlungen in einer Turnballe in der Tannenstrabe stattsinden.
Eine überaus wichtige Rolle spielen die Sachverständigen in die¬
sem Prozeß . Vis jetzt liegen nicht weniger als 36 Gutachten von
Aerzten , Wasfensachverständigen, Chemikern und Psychiatern vor.
Kürten gab an , daß er rum Massenmörder geworden sei, weil er
sich an der Menschheit iür die Behandlung rächen wollte , die er
vor mehreren Jahren im Zuchthaus erfahren hatte , als er wegen
eines Sittlichkeitsdeliktes seine Strafe abbüßen mußte. Der Mör¬
der batte zuerst fast alle Verbrechen, die ihm vorgehalten wur¬
den , für die er eventuell als Täter in Frage kam , zugegeben.
Später batte er seine Angaben wieder eingeschränkt, aber noch
immer bleibr eine entsetzliche Liste von Schandtaten übrig , die
dieser Unhold in Menschengestalt begangen bat . Er ist der Ermor¬
dung von nicht weniger als acht Personen überführt , weiter«
siebe» bat er überfallen und schwer verletzt; noch erheblich größer
ist die Zahl von Ueberiällen , bei deren Ausführung er schon im
Anfang gestört wurde . Außerdem werden Kürten über 20 Brand¬
stiftungen zur Last gelegt , die an sich völlig sinnlos waren Als
Mordwaffe benutzte er, was ibm unter die Hände kam , vor allem
Hämmer , Scheren, Dolche , Messer . Bei acht Personen , die in der
Zeit vom 8. Februar 1929 bis zum November desselben Jahres
niedergemetzelt wurden , gelang der Nachweis daß Kürten der
Täter war . Es find : 1 . die achtjährige Rosa Obliger , 2 , den 56-

jäbrigen Invaliden Scheer, 3 . die 26iähtige Maria Hahn . 4 , di«
31jährige Jda Reuter , 5. die 14jäbrige Luise Lenzen. 6. die sechs¬
jährige Gertrud Hamacher, 7. die 26jährige Elisabeth Dürier , 8.
die fünfjährige Gertrud Albermann . Ein Kapitel für sich bildet
die Arbeit der Kriminalpolizei im Falle Kürten . Bekanntlich
war der Mörder schon einmal verhaftet . Er wurde verhört , aber
man lieb ibn wieder frei , da man nicht ahnte , daß man den Ge¬
suchten tatsächlich vor sich hatte . Der Mörder hat keine Helfe«
bei der Ausführung seiner Verbrechen gehabt . Er lockte seine un¬
glücklichen Opfer in einsame Gegenden, wo er sie plötzlich nieder¬
schlug . Dabei ging er meist so vor , daß er die völlig Ahnungs¬
losen betäubte und die Wehrlosen dann auf bestialische Weise
binschlachtete. Der Verdacht, daß seine Frau von seinen Taten
etwas wußte , bat sich bisher nicht bestätigt . Sie abnte nichts vo«
seinen heimlichen nächtlichen Wanderungen . Wieviel Zeit der
Prozeß gegen den Massenmörder in Anspruch nehmen wird , ist
nur sebr schwer zu beurteilen , da zur Aufklärung aller Verbre¬
chen wahrscheinlich der größte Teil der geladenen Zeugen auch
vernommen werden wird . Man rechnet mit mindestens 16 Tagen
Lerhandlungsdauer . Vielfach dürsten die Vernehmungen unter
völligem Ausschluß der Oeffentlichkeit erfolgen . Den Vorsitz im
Prozeß wird Landgerichtsdirektor Rose führen ; die Anklage ver¬
tritt Oberstaatsanwalt Eich.

Evnntagswahlen in Spanien
Am Sonntag erfolgt in Spanien die Eröffnung einer

langen Reihe von Wahlen , die die endgültige Liquidieruns
der Diktatur und die Wiederherstellung der normalen Ver¬
hältnisse besiegeln sollen . Zunächst gilt es , rund 7000 Ee-
meinderäte zu wählen . Diesen Eemeindewahlen kommt
eine außerordentliche Bedeutung zu, denn nach ihren Er¬
gebnissen wird man den Ausgang der kommenden Parla¬
mentswahlen vorausahnen können . Die Wahlen sind obli¬
gatorisch . Es besteht hundertprozentige Wahlpflicht . Die
Nichtwähler werden mit einer Strafe von 2 Prozent ihres
Steuerbeitrages belegt . Die Staatsbeamten , die an den
Wahlen nicht teilnehmen , werden außerdem noch besonders
gematzregelt . Andererseits ist zu beachten , daß die große
Mehrzahl der Wählerschaft zu Analphabeten gehört , und.
daß es um das Wahlgeheimnis , besonders auf dem Lande
und in den Kleinstädters , ziemlich traurig bestellt ist. Aber
schon die Tatsache allein , daß alle Wähler sich ausnahms¬
los an den Wahlen beteiligen müssen , verleiht den spanischen
Gemeindewahlen eine besondere Note.

Neues vom Tage
Briand und der englische Botschafter

Paris , 10. April . Eine Unterredung , die der englische
Botschafter , Lord Tyrell , mit dem französischen Außen¬
minister Briand hatte , hat sich, wie man hier erklärt , auf
die in Aussicht genommene Begegnung von Chequers be¬
zogen . Der englische Botschafter habe , so heißt es , den fran¬
zösischen Außenminister über die verschiedenen Gründe der
ursprünglichen Initiative Hendersons unterrichtet . „Jour¬
nal " zieht aus der Regelung der Chequers -Afsäre die Fol¬
gerung , daß die französisch-englische Entente , die noch immer
die beste Garantie für den europäischen Frieden sei, nicht
zum Vorteil Berlins zertrümmert worden sei.

Beginn der deutsch-sowjetrusfischen Besprechungen
über die Russenaufträge

Berli « , 10. April . Am Freitag haben in den Räume»
der Handelsvertretung der U .S .S .R . die Besprechungen
zwischen der Wirtschaftsdelegation der Sowjetunion und
den Vertretern der deutschen Industrie begonnen . Auf
deutscher Seite sind u . a . beteiligt der Vorsitzende des Ruß »,
kandausschusses beim Reichsverband der deutschen Industrie,
Direktor Hans Krämer , ferner Generaldirektor Reuter vo»
der Demag , Generaldirektor Dr . Köttgen von Siemens.
Die Dauer der Verhandlungen läßt sich noch nicht übersehe ».
Sie erstrecken sich auf die Durchführung der zusätzlichen rus¬
sischen Aufträge , die seinerzeit bei den Moskauer Bespre¬
chungen in Aussicht genommen worden sind und betreffe»
in erster Linie die Klärung der Lieferbedingungen.

Bolksbegehren in Anhalt
Berlin , 10 . April . Dem Anträge auf Zulassung de»

Volksbegehrens über Auflösung des anhaltischen Landtags,
der von der Deutschen Volkspartei , der Wirtschaftspakte »

'

und der Haus - und Erundbesitzervereine gestellt wurde , ist
vom anhaltischen Staatsministerium stattgegeben worden.

Reichstagspriisident Lobe in Gens

Genf , 10. April . Reichstagspräsident Löde ist mit eini¬
gen anderen Abgeordneten des Deutschen Reichstages zur
Teilnahme an einer Sitzung des Verwaltungsrats der
interparlamentarischen Union in Genf eingetroffen.
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Unwetter an der Küste von Korea
Grohe Schiffsverluste — 125 Tot«

Tokio, 10. April . Ein schweres Unwetter hat in der
Rächt die Südwestküste von Korea heimgesucht . Mehr als
lvv Fischerboote sind dem Sturm zum Opfer gefallen. Die
Zahl der dabei ertrunkenen Fischer wird auf mindestens
125 geschätzt.

Krllogg in Cherbourg gelandet
Pari », 10. April . Der frühere amerikanische Staatssekretär

Kellogg ist heute früh in Cherbourg gelandet und nach Paris
« eitergereist . Er gedenkt, hier einige Tage zu bleiben, ehe er
sich zur Tagung des Haager Gerichtshofes begibt.
Die japanische Presse über di« deutsch-englische Verständigung

Tokio , 10. April . Die Presse begrüßt in Leitartikeln die bri¬
tische Einladung an Reichskanzler Dr. Brüning und Dr. Cur-
tius , nach London zu kommen , und den geplanten britischen
Flottenbesuch in Kiel . Asahi gibt der Freude über die sich meh¬
renden Anzeichen der deutsch- englischen Freundschaft Ausdruck,
die, wie das Blatt glaubt, der Sache des europäischen Friedens
lehr dienlich sein werde.

Rückkehr des Reichsverkehrsmiuisters »ach Berlin
Berlin , 10. April. Reichsminister von Euerard ist heute nach¬

mittag mit dem Rom -Expreß wieder in Berlin eingetroffen.
Zu seiner Begrüßung hatten sich am Anhalter Bahnhof Staats¬
sekretär Dr . Eutbrod . Ministerialdirigent Dr . h . c . Brandenburg
und verschiedene Herren der hiesigen italienischen Botschaft ein-
aekunden.

Aus Stadt und Lan
Altensteig, den 11 . April 1931.

Amtliches. Die Apothekenberechtigung in Kloster¬
reichenbach, Oberamt Freudenstadt , ist neu zu verleihen.
Die Bewerber werden aufgefordert , ihre Meldungen bis
1 . Mai 1931 bei dem Innenministerium in Stuttgart ein¬
zureichen.

Ständchen . Anläßlich ihrer 25jährigen Vereinszuge¬
hörigkeit brachte gestern abend der „Liederkranz " seinen
beiden jüngsten Ehrensängern Johs . Dürrschnabel,
Echuhmachermeister und Friedrich Walz, Dreher , ein
Ständchen. Vorstand Wizemann dankte den Zubilaren
für ihre unermüdliche Tätigkeit , welche sie in den 25 Jah¬
ren dem Verein gegenüber ausgeübt haben.

Schlotzbesichtigung . Nachdem die Besichtigung des
Schlosses jetzt sreigegeben ist, beabsichtigt der „Liederkranz"
am morgigen Sonntag einem lang gehegten Wunsche nach¬
zukommen , dasselbe zu besichtigen . Sammlung 3 Uhr im
Schlotzhof , wozu die Mitglieder nebst Angehörigen freund-
lichst eingeladen sind . Anschließend gemütliches Beisam¬
mensein im „Adler"

. (Siehe Inserat .)
Vogelkunde im Frühjahr . Die beste Zeit zum Kennen¬

lernen der Vogelstimmen ist das Frühjahr . Der Anfänger
auf diesem Gebiete beginnt bei den bekannten Arten , die
in seiner nächsten Umgebung Vorkommen , den Finken und
Drosseln, Staren und Schwalben . Auch die Feldlerche ist
leicht an ihrer Stimme zu erkennen. Im Walde wie in
großen Anlagen zeigen sich nicht selten Spechte und Baum¬
läufer . Auch der flinke Zaunkönig ist leicht aufzufinden.
Auf Nadelbäumen kann man das Goldhähnchen turnen
sehen . Schwieriger ist die Bestimmung der wechselvollen
Rufe der Meisen, leichter dagegen die des Rotkehlchens.
Nach einiger Zeit gelingt es auch, den Haus - und Garten-
Rotschwanz herauszuhören . Besondere Freude gewährt
das Lied der Grasmücke und auch der Plattmönch ergötzt
mit seinem schwarzen Käppchen das Auge des Kundigen.

Versammlung der N .S .D.A.P . Am morgigen Sonntag
nachmittag 3 Uhr findet im „Grünen Baum " -Saal eine
Versammlung der N .S .D.A .P . unter Mitwirkung der
S .A .-Kapelle Nagold statt . Stadtrat Vätzner-Nagold wird
über den Auszug der Nationalsozialisten aus dem Reichs¬
tag sprechen. Näheres stehe Anzeige.

Pfalzgrafenweiler , 4. April . (Meisterprüfungen . ) Sämt¬
liche Teilnehmer des hiesigen Meisterkurses haben in ihren
Prüfungen vor der Handwerkskammer Reutlingen mit
durchschnittlich gutem Erfolg bestanden. Es sind dies die
nunmehrigen Meister Gustav Dietz , Schreiner , hier ; Lud¬
wig Eutekunst, Schreiner , Neu-Nuifra ; Eottlieb Hau -
sei, Maler , Böfingen ; Christian Kaupp, Schreiner , Neu-
Nuifra ; Karl Koch , Schreiner , Bösingen ; Fritz Lam¬
port, Schreiner , hier ; Karl Reinhardt, Schreiner
hier ; Gottlob Reinhardt, Sattler , hier ; Eugen
Rühle, Konditor , hier ; Ernst Zuckschwerdt, Schrei¬
ner , Herzogsweiler . Die Handwerksmeister äußerten sich
hochbefriedigt über die ausgestellten Meisterstücke , die in¬
folge Raummangels nur kurze Zeit für Interessenten zur
Schau gestellt werden konnten.

Freudenstadt , 10 . April . (Unglücksfall. ) Am Dienstag
abend gegen halb 7 Uhr stürzte ein fünf Jahre altes Kind
in Christophstal aus dem ersten Stock der elterlichen Woh-
nunng und erlitt dabei einen schweren Schädelbruch.
Es mußte ins Bezirkskrankenhaus eingeliefert werden.

Freudenftadt , 10. April . Das Oberamt macht bekannt : !
(Hagelversicherung .) Die Landwirte des Bezirks werden auf den j
Erlaß des Wirtschaftsministeriums über die Hagelversicherung !
vom 12. März ds . Js . (Staatsanzeiger Nr . 60) hingewiesen . Der
Staatsanzeiger kann im Rathaus jeder Gemeinde eingesehen swerden . Die Norddeutsche Hagelversicherungsgesellschaft a . E . in ?
Berlin hat sich dem württbg . Staat gegenüber verpflichtet , unter s
außerordentlich günstigen Bedingungen alle württbg . Landwirte °
auf Antrag gegen Hagelschaden zu versichern. Die württember - ;
gischen Mitglieder der Gesellschaft sind von jeder Nachschußpflicht -
befreit . Es wird erwartet , dag die landwirtschaftliche Vevöl- i
kerung von dieser Gelegenheit in größtem Ausmaße Gebrauch i
macht. Die Gewährung staatlicher Unterstützung an nicht ver- i
sicherte , durch Hagel geschädigte Landwirte kommen nicht mehr !
in Frage . Als Vertreter der Nordd . Hagelversicherungsgesell- s
schaft sind im Oberamtsbezirk Freudenstadt u . a . aufgestellt in : !
Freudenstadt : Karl Mikeler , Agenturen ; Erömbach : Christian >
Dieterle , Schreiner ; Pfalzgrafenweiler : C . F . Heintel , Kauf - jmann . >

Bad Teinach, 10 . April . Der erste Auerhahn wurde
heute früh von Oberst a . D. Landbeck erlegt.

— Calw , 10. April . In der gestrigen Eemeinderatssitzung
wurde die Pflasterung der Straßenstrecke Gaststätte Schlankerer
bis zum „Adler" beschlossen und die Arbeiten vergeben . Das
Straßennetz ist seit zehn Jahren bedeutend verbessert worden,
nun soll auch das fehlende Straßenstück, das grundfeucht ist , aber
einen sehr lebhaften Verkehr aufweist, in Stand gesetzt werden.
Die Mittel hiezu sind vorhanden . Von der Stadt wurden 12 000
Mark angesammelt , der Staat gibt einen Beitrag von 19 000
Mark und die Amtskörperschaft einen solchen von 4000 Mark.
Die Straße wird mit kleinen Eranitsteinen gepflastert . Die
Arbeit muß innerhalb dreißig Tagen fertiggestellt sein . In die¬
ser Zeit findet eine Umleitung des Verkehrs durch die Bad - und
Lederstrabe statt . Es sind sechs Angebote eingelaufen , die keine
auffallend großen Unterschiede ausweisen. Baumeister Alber
gab das billigste Angebot mit 219S6 Mark ab ; es wurde ihm
die Eesamtarbeit übertragen . Dabei wurde bestimmt, daß Er¬
werbslose so weit als möglich herangezogen werden sollen. Die
Lieferung von Rheinsand wurde einer Stuttgarter Firma , die
seither schon Sand geliefert hat , um 830 Mark übertragen . —
Die Stadt hatte seither in der Obdachlosensürsorge für unge¬
ordnete Wanderer mit der Amtskörperschaft eine Vereinbarung
getroffen , wonach die Stadt für Verwaltung und Betrieb an die
Amtskörperschaft einen Beitrag von 700 Mark zu bezahlen hatte.
Die Verpflegung war in diesem Satz nicht inbegriffen , da diese
von der Landesfürsorge bestritten wurde . Nun will die Lan-
desfürscrge nur noch zwei Drittel der Verpflegungskosten über¬
nehmen , das Restdrittel soll von der Gemeindefürsorge über¬
nommen werden . Auf den Antrag des Vorsitzenden wird der
Beitrag an die Amtskörperschaft von 700 Mark auf 1200 Mark
erhöht . — Für den OLststand unter dem Rathaus werden für
das letzte Jahr 100 Mark Pacht angesetzt . — Dem Blindenverein !
wird wie seither ein Beitrag von 40 Mark bewilligt . — Zwei
Schreiner , die der Sarggemeinschaft der vereinigten Schreiner¬
meister nicht beigetreten sind , ersuchen um Berücksichtigung bei
Lieferung der Särge in das Krankenhaus . Dem Gesuch soll im
Rahmen der anfallenden Fälle entsprochen werden . s

Waldrennach , 9 . April . Ein Kraftwagenunfall , bei dem ,
drei Personen verletzt wurden , ereignete sich gestern nacht
auf der Straße von Langenbrand nach Waldrennach . Der
Führer eines Kraftwagens verlor an einer Kurve die
Herrschaft über sein Auto und fuhr gegen einen Baum , so
daß der Wagen zertrümmert wurde . Es handelt sich um >
den Kraftwagen des Geschäftsreisenden Naisch -Wald - s
rennach. Raisch selbst ist am bedeutendsten verletzt. Er ;betrieb früher ein Fuhrgeschäft, jetzt einen Osthandel . ;

Horb a . N., 9 . April . Im sogenannten „Reistrtäle " :
wurde heute morgen ein ganz gemeiner Baumfrevel ^
entdeckt . Dem Landwirt Pfeifferr und dem Postschaffner ;Züfle sind in ihren schönen Obstanlagen insgesamt vierzig
junge Bäume abgeknickt worden . Außerdem hat der ge¬
meine Täter auch noch in der Baumwiese des Eugen
Thomma durch Abreißen von Aesten und Baumkronen dem
Besitzer schweren Schaden zugefügt . Hoffentlich gelingt es
bald der hiesigen Landjägerstation , den Täter dingfest zu >
machen . -

Oberndorf a. N., 10 . April . Ein Unfall ereignete sich
gestern auf dem Schuhmarktplatz . Ein junger Bursche trank
an dem Brunnen Wasser, gleichzeitig kam der auf dem ^
Brunnenpfeiler befindliche gußeiserne Aufsatz ins Wanken
und fiel herunter . Dabei wurde der Bursche an der Stirn
noch getroffen , so daß er eine erhebliche klaffende Kopf¬
wunde davontrug . Es hätte nicht viel gefehlt und dem !
Burschen wäre die Schädeldecke zertrümmert worden . s

Vom Echaztal, 9 . April . (Gefährliches Läusemittel . ) !
In diesen Tagen entdeckte ein Landwirt bei einem seiner !
beiden Ochsen zu seinem großen Schrecken Läuse . Bekannt¬
lich bedarf es immer der größten Anstrengung , um das
Vieh von diesem Ungeziefer zu reinigen . Der schlauer Bauer
kam auf einen merkwürdigen Einfall . Er verschaffte sich
schnell etwas Nikotin und rieb - kurzerhand seinen Ochsen >
mit dem starken Gift ein . Kaum war seinem neben ihm s
stehenden Kameraden der Geruch des Giftes in die Nase j
gestiegen, als auch letzterer ihn schon an der Seite beleckte. ?
Die Wirkung des Giftes war derart , daß der eine Ochse :
notgeschlachtet und zum anderen der Tierarzt herbeigezogen !
werden mußte. s

Stuttgart , 10. April . (Leichter Betriebsunfall im !
Stuttgarter Hauptbahnhof .) Die Reichsbahndirektion '
Stuttgart teilt mit : Im Stuttgarter Hauptbahnhof stieß
heute abend ein von einer Rangiergruppe abgestoßenerleerer Personenwagen auf den um 17 .04 nach Schorndorf
ausfahrenden Personenzug 1519 seitlich auf . Bei dem ,
Ausstoß wurden zwei Personenwagen des ausfahrenden !
Zugs beschädigt . Dabei wurde ein Reisender durch eine !
eiserne Gepäcknetzstütze leicht verletzt. Der Zug konnte, ^
nachdem die beschädigten Personenwagen durch andere er- i
setzt waren , mit 22 Minuten Verspätung seine Fahrt fort - j
setzen . ^

Regimentsfest. Ein jahrelang gehegter Wunsch so -
manchen 246ers soll endlich in Erfüllung gehen. Am 2.
und 3 . Mai werden die ehemaligen Angehörigen des Re¬
serveinfanterieregiments 246 aus nah und fern in Stutt¬
gart zusammenströmen, um ein Wiedersehen mit ihren Ka¬
meraden zu feiern. Am 2 . Mai findet nachmittags in Eß¬
lingen eine Gefallenengedenkfeier statt . Abends 7 Uhr Be-
grüßungsabend im Hindenburgbau . Sonntag , 3. Mai . auf
dem Waldfriedhof in Stuttgart an unserem Divisions¬
gedenkstein eine Gedenkfeier mit Kranzniederlegung , an¬
schließend Cedächtnisgottesdienst zu Ehren unserer Toten ,in der Matthäuskirche.

Bernhausen , 10. April . (Schwerer Sturz . ) Beim °
Heuholen in Musberg stürzte der verheiratete Gottlieb -
Schuhmacher von hier so unglücklich vom Wagen , daß er
schwer verletzt mit einem Schädelbruch , Rippenbrüchen so¬
wie gefährlichen inneren Verletzungen in seine Wohnung
verbracht werden mutzte . §

Ludwigsburg , 10. April . (Der Osterfund .) Wie vor
einigen Tagen mitgeteilt , haben Spaziergänger in einer
Dole an einem Weg hinter dem alten Friedhof mehrere
volle Sekt- und Weinflaschen gefunden. Die Flaschen stamm¬
ten von einem Wirtshauseinbruch . Nun wurde der Ein¬
brecher , ein junger Mann , der dem Wirtshauskeller in
letzter Zeit während der Nacht wiederholt Besuche machte
und Lebensmittel entwendete, festgenommen.
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Hellbraun , 10. April . (Stiftung . ) Wie Oberbürger¬
meister Beutinger mitteilte , wurden ihm von befreundeter
Seite wieder 5000 RM . übergeben und zwar 2500 RM.
für das Erholungshaus und 2500 RM . für das Kinderheim.
Der betreffende Stifter , der auch wieder nicht genannt sein
will , hat nun insgesamt 20 000 RM . gestiftet.

! Hall, 10. April . (V e r b a n d s t a g . ) Wie mitgeteilt
wird, findet in diesem Jahre der Verbandstag der Ge¬
werbevereine in Schwäb. Hall statt und zwar ist die Haupt¬
tagung auf den 13. September festgesetzt worden.

Künzelsau , 10 . April (U e b e r f ahr e n . ) Am Mitt¬
woch abend wurde das Kind eines hiesigen Bürgers an der
Kocherbrücke von einem in mäßiger Fahrt daherkommen¬
den Auto erfaßt und überfahren . Der Autoführer brachk
das Kind in das Vezirkskrankenhaus . Es erlitt eine schwere

^ Schädelverletzung.
, Aalen , 10. April . (25 Proz . Eemeindeumlage .)

Der Gemeinderat genehmigte in einer Sitzung eine Ee¬
meindeumlage pro 1931 von 25 Prozent wie im Vorjahr«.
Ein Antrag auf Herabsetzung um 1 Prozent blieb in der
Minderheit.

Eningen u. A ., 10 April . (Hühnerdiebstahl .) In
der Nacht auf 9 April sind dem Hühnerzüchter Kißling von
hier aus seiner Hühnerfarm sämtliche Hühner , im ganzen
47 Stück , gestohlen worden . Von dem Täter hat man bis
jetzt keine Spur.

!
s Ladenburg , 10 . April . (56Bürgermeifteranwär-

te r . ) Auf die neu zu besetzende Stelle des Bürgermeisters
der Stadtgemeinde Ladenburg haben sich insgesamt 56 Her¬
ren gemeldet. Es befindensich darunter 24 Badener , die
übrigen Bewerber verteilen sich auf die übrigen deutschen
Bundsstaaten , vorwiegend auf Preußen . Der Gemeindcrat
hat inzwischen eine Auslese getroffen und die Zahl der
ernsthaft in Frage kommenden Bewerber auf 10 verringert.
Es handelt sich dabei wiederum vorwiegend um solche am
Baden . Auch ein Ladenburger steht in engerer Wahl.

Ellwangen , 10. April . (E o t tl o s e n ar b e i t . ) Aus¬
gerechnet am Karfreitag wurde ein Feldkreuz an der Straße
von Dalkingen nach Ellwangen von ruchloser Hand zer¬
schlagen . Die Entrüstung über diese frevelhafte Tat ist in
Dalkingen und nn ganzen Bezirk sehr groß.

Vom Allgäu , 10. April . (Allerlei . ) Auffallend ist,
daß fast sämtliche Seen im Allgäu noch zugefroren sind.
So haben um Füssen der Schwansee, Alpsee , Weißensee,
Alatsee, Hopfensee und Vannwäldsee heute noch eine sehr
starke Eisdecke. Die Straßen im ganzen Allgäu sind von
Schnee und Eis freigelegt und gut befahrbar . Die Hirsch¬
fütterung an verschiedenen Futterplätzen wird nach wie vor
fortgesetzt . Zum Futterplatz nach Schwangau kommen allein
immer noch 30 bis 40 Stück , ein besonderes Zeichen eines
abnormen , schneereichen Winters . — In der Brauerei zur
„Sonne " in Oberstdorf wurde der Brauer Anton Maier
im Gärbottich ertrunken aufgefunden. Wie der jungver-
heiratete Mann , der Vater von zwei Kindern ist , ums Le¬
ben gekommen ist, konnte nicht festgestellt werden. Das
Bier wurde in Anwesenheit der Gendarmerie aus dem
Gärbottich in den Kanal abgelassen.

Sonthofen , 8 . April . (19 Hirsche von einer Lawine
getötet . ) In den Tagen vor Ostern wurden an einem Hang
im Hintersteinertal südlich von Hindelang 19 Hirsche
von einer zu Tal gehenden Lawine erfaßt und sämtlich
getötet. Das Rudel hatte die drohende Gefahr erkannt,
hatte aber anscheinend nicht mehr die Kraft , zu fliehen.

Aus Baden
Bühlertal » 8. April . Bei der gestrigen wiederholten Viirger-

meisterwahl wurde der Kandidat der nationalsozialistischen Par¬
tei , Karl Fauth, mit 39 von insgesamt 71 Stimmen zum
Bürgermeister gewählt.

Pforzheim , 10 . April . Zwei Herren von hier , die im Kanz¬
lerwald spazierten , hörten gestern abend nach 10 Uhr dort
Hilferufe . Beim Nachsuchen fanden sie im Straßengraben einen
Radfahrer in einer großen Blutlache liegen . Einer der Herren
lief sofort nach dem Pumpwerk und bestellte von dort fernmünd¬
lich den Sanitätskraftwagen , der den inzwischen bewußtlos Ge¬
wordenen nach dem städtischen Krankenhause brachte . Der Ver¬
letzte trug eine 20 Zentimeter lange Wunde am Hinterkopf , da¬
zu eine leichtere Verletzung an der Stirn . Die Art der Ver¬
letzung macht es einigermaßen unwahrscheinlich, daß sie nur von
einem Sturz vom Rad herstammt . Der Verletzte konnte keine
Auskunft geben, sein Zustand ist sehr besorgniserregend.

Pforzheim , 10. April . In Ellmendingen, wo in der
Nacht zum Donnerstag der „Löwen" brannte , war gestern nach¬
mittag schon wieder Feuerlärm. In den Wirtschaftsgebäu¬den des „Löwen"

, in welcher recht starkes Holzmaterial verbaut
ist, hatte anscheinend das Feuer noch geglimmt . Dieses brach
dann gegen Mittag aufs neue hell aus . Aus diesem Grund
und wegen Gefährdung der Nachbarschaft, namentlich des Gast¬
hauses zum „Ochsen"

, berief das Bezirksamt Pforzheim auch wie¬
der die Pforzheimer Weckerlinie mit der Motorspritze nach Ell¬
mendingen . Der Dachstuhl des schon halbverbrannten „Löwen"
brannte diesmal vollends nieder und das Feuer ergriff auch
das nebenstehende Gasthaus zum „Ochsen"

, von dem der obere
Teil stark beschädigt wurde . Nebst dem verbrannte auch noch ein
Wirtschaftsgebäude des „Ochsen"

. Einen schauerlichen Anblick
gewährte das in den Trümmern der Wirtschaftsgebäude liegende
tote Vieh , zwei Kühe , ein Pferd und ein Schwein , das ange¬
kohlt, zum Teil auf dem Rücken lag . Wie das Feuer im „Löwen"
ursprünglich entstand , ist immer noch nicht aufgeklärt.

Prozeh Zöppritz erst nach den Gerichtsferie«
Stuttgart , 9 . April In der Strafsache gegen Dr . Rudolf Zöv-

vritz, den früheren Leiter der Wolldeckenkabrik Gebrüder Zöppritz
Heidenheim, konnte das Hauvtversahren bis jetzt immer noch
nicht eröffnet werden. Der Grund dafür ist neben dem groben
Umfang des Prozeßes vor allem in dem Umstand zu juchen , dab
der Verteidigung noch vor Einreichung der Klageschrift Einsicht¬
nahme in die Akten gewährt wurde . Die Verhandlung findet vor
dem Erweiterten Schöffengericht in Ellwangen statt , doch wird
der Beginn derselben nicht mehr vor den Eerichtsserien zu erwar¬
ten sein . Dr . Zöppritz befindet sich seit Mitte September gegen
Leistung einer hohen Sicherheit auf freiem Fuß.
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Meine Nachrichten aus aller Welt Aus dem Gerichtssaal
sckulstreik i« Braunschweig . Die kürzlich erfolgte Cnt-

i^ ima von 26 dissidentischen Lehrern hat den „Weltlichen
Nternbund " zu einem Protest veranlaßt , der in einem
Nulltreik an den weltlichen Schulen seinen Ausdruck fin-
U soll Der Streik hat in Braunschweig , Wolfenbüttel
«nd Schöningen begonnen . In Wolfenbüttel wurden ver¬
miedene Personen festgenommen , die Kinder aus der Straße
«m Schulbesuch hindern wollten.

Der Streik im Berliner Baugewerbe. Im Berliner Bau¬
gewerbestreiken gegenwärtig nach einer Mitteilung des
Verbandes der Baugeschäft Groß-Berlins von rund 12 000
Bauarbeiternetwa ein Drittel . Bon dem Streik werden
ungefähr 30 bis 40 kleinere und größere Baugeschäfte
betroffen.

Aus der Eisenbahnachse. Auf dem Schlesischen Bahnhof in
Berlin bemerkte ein Eisenbahnbeamter bei der Prüfung
des D-Zuges Bukarest—Berlin unter einem D-Zugwagen
«inen Mann , der als ein rumänischer Soldat namens Mi¬
chael Stanzer festgestellt wurde . Er ist ein geborener
Deutsch -Österreicher und ist nach dem Kriege rumänischer
Staatsbürger geworden.

Schiss in Flammen. Die Funkstationen an der Ostkuste
von Nordamerika fingen SOS .-Rufe des 4470 Tonnen Mo¬
torfrachtdampfers „Nordhaval" auf . Das Schiff befindet
ßch an der Küste des Staates Wirginia in Brand und
treibt im Meer . Nach einer in Neuyork eingegangenen
Funkmeldung befanden sich an Bord 42 Mann Besatzung
und ein Fahrgast . Alle haben in Rettungsbooten den
Dampfer verlassen. Der Dampfer „Cherohee" der Clide-
Linie ist als erster an der Unglücksstelle eingetroffen und
bat mit der Bergung der auf See treibenden Besatzung
begonnen . Küstenboote und Zerstörer befinden sich unter¬
wegs.

Handgranatzünder im Bett . Ein folgenschwerer Unfall
ereignete sich in Kawitsch bei Rawitsch in Posen. Dort nahm
das 6jährige Söhnchen eines Landwirts aus dem Elas-
fchrank einen als Kriegserinnerung aufbewahrten Zünder
einer Handgranate mit ins Bett . Das Kind bohrte mit
einer Nadel in dem Zünder , der dadurch explodierte . Der
Knabe wurde schwer verletzt und ins Krankenhaus geschafft,
wo ihm die linke Hand abgenommen werden mußte . Er hat
außerdem das Augenlicht völlig verloren.

Wenig liebevolle Mutter. Eine Ehefrau in Kassel, deren
Mann gegenwärtig eine längere Freiheitsstrafe verbüßt,
entfernte sich am zweiten Osterfeiertag für immer aus ihrer
Wohnung und ließ ihre fünf Kinder im Alter von 1 bis
10 Jahren allein in der Wohnung sitzen . Erst am Don¬
nerstag abend wurden Nachbarn auf das Wimmern der
Kinder aufmerksam und sorgten dafür , daß die durch den
zweitägigen Hunger schon ganz schwach gewordenen Wür¬
mer in das Hospital eingeliefert wurden.

Sonntag , 12 . Avril : 7 llbr Hamburger Harenkonzert, 8 .18 llbr
Morgengymnastik , 10 15 Ubr Katholische Morgenfeier . 11 llbr
Elsäff 'fche Liederstunde , 11 .30 llbr Johann Sebastian Bach Kan¬
tate Nr. 67 . 12 llkr Konzert , 14 Ubr Schallvlatten . 14 .15 Uhr
Lbor- Konzert , 18 Ubr Stunde der Jugend . 16 Uür Konzert , 17
llbr Die Nymphe in Schwaben . 18 .30 Ubr Russische Komponisten,
19.15 llbr Sportbericht , 19.45 Ubr Musikalischer Zeivertreib,
21 .15 llbr Svmphoniekonzerr- 22 .30 Ubr Nachrichten, Sportbe¬
richt, 22 .55 Ubr Tanzmusik.

Montag, 13 . April : 6 . 15 Ubr Morgengymnastik , von 10 bis
13 .30 llbr Schallplatten , Nachrichten. Wetter , 15 45 Ubr Brief¬
markenstunde , 16 Ubr Vlumenstunde , 16 .30 Uhr Konzert , 18 Ubr
Zeit . Wetter , Landwirtschaft , 18.15 Ubr Vortrag ' Johann Hinrich
Michern , ein sozialer Prophet , 18 .45 Ubr Eine KurzgeMqre,
19 Ubr Zeit , 19 .05 Ubr Englischer Sprachunterricht . 19.35 Nbr
Stunde der Kammermusik, 20 40 llbr Hessischer Abend, 22 .10 tkdr
Natbrickten . 22 .30 Ubr Tanzmusik

Bestrafte Brandstifter
Ravensburg , 10 . Avril . Vor dem Schwurgericht batten sich der

ledige Eutspächter Matthäus Schöllborn und der verwitwete
Schäfer Johann Rittler wegen Brandstiftung mit Versicherungs¬
betrug zu verantworten . Die Angeklagten hatten letzten Herbst
den alten Stadel des Hofguts Unterhub Gemeinde Hauerz , auf
dem Schöllhorn Pächter war , angezündet . Das Urteil lautete
gegen Rittler unter Einziehung einer vom Schöffengericht Ra¬
vensburg ausgesprochenen Strafe von 6 Monaten Gefängnis auf
eine Eesamtzuchtl,ausstrafe von 2 Jahren und 8 Monaten , ferner
auf 150 Mark Geldstrafe , gegen Schöllhorn auf eine Zuchthaus¬
strafe von 2 Jahren und eine Geldstrafe von 300 Mark.

Urteil gegen Markowski und Genossen
Berlin , 9 . Avril . In dem Prozeh gegen die Ratio alsozialisten

Markowski und Genossen wegen der Bluttat in der Hebbelstrabe,
bei der der Kommunist Schirmer durch Messerstiche getötet und
mehrere andere Kommunisten verletzt worden waren , kam das
Schwurgericht zu einer Verurteilung sämrlicher Angeklagten we¬
gen schwerer Körperverletzung mit Todeseriolg . Der Angeklagte
Becker erhielt wegen schwerer Körperverletzung mit Todeserfolg
5 Jahre Gefängnis , während die anderen Angeklagten zu 1 bis
3 Jahren Gefängnis verurteilt wurden

Handel und Verkehr
Wirtschaft

Wirrtt . Feuerversicherung AG. Stuttgart . Nach dem Bericht
des Vorstandes waren die Ergebnisse des Geschäftsjahres 1930 im
ganzen befriedigend . Die Jabresvrämie bat sich gegenüber dem
Vorfahr um 160 000 Mark erhöbt und damit die zehnte Million
überschritten . Der Schadenaniall ist in der Feuerversicherung
dank dem vorwiegend naßkalten Charakter des Berichtsjahres
hinter dem Jahr 1929 das freilich ein besonders schweres Brand-
jahr gewesen war . um rast 1 000 000 Mark iür eigene Rechnung
um rund 500 000 Mark zurückgeblieben. Der Jahrescewinn be¬
trägt einschließlich 125 113 Mark Eswinnvortrag 722110 Mark
(588 880 Mark ) . Dividende wie in den Vorjahren iür Stamm¬
aktien 16 Prozent und iür Vorzugsaktien 5 Prozent.

Liquidation des Bankhauses Schwarz in Stuttgart . Der Gläu-
bigerausschnß und die Schwäbische Treuband -AG. geben durch
Rundschreiben bekannt , daß voraussichtlich die Eröffnung des
Vergleichsveriabrens im Laufe dieses Monats erfolgen kann . Die
Zahlungen an die Gläubiger werden wie folgt geleistet: a ) an
Gläubiger , deren Forderungen den Betrag von 366 Mark nicht
übersteigen, oder Gläubiger , die ihre Forderungen unter Verzicht
auf alle Mebranfprüche auf diesen Betrag ermäßigen , die Ee-
samtiorderungen bis zum Söchstbetrag von 300 Mark innerhalb
acht Tagen nach Bestätigung des Vergleichs , b ) an die übrigen
Gläubiger : 1 . 20 Prozent innerhalb acht Tagen nach Bestätigung
des Vergleichs . 2 . jeweils 10 Prozent ihrer Forderungen , sobald
die Mittel hierzu flüssig sind.

v>eirerve
Berliner Produktenbörse vom 10. Avril . Weizen märk. 288 bis

M , Haier märk . 188— 190 . Braugerste 231—242 Fu " ergerste 212
>is 230 , Haier mark. 169—173. Weizenmehl 31 .75- 40 50 Roggen-
nebi 27- 29 .50 . Weizenkleie 13 .30- 13 .60, Roggenklere 13 25 bis
3 .50 Viktoriaerbsen 24—29 , kleine Sveiseerb,en 23—26, Futter-
rbsen , 9- 21 . Allgemeine Tendenz : uneinheitlich.
Fruchtpresse. Viberach: Weizen 14—11 .50 . Gerste 11 .A> bis

,2 .50, Saber 9 .50 - 11 , Wicken 13 M . - Wangen i A : Sa - er
l0—12 Gerste 12 - 15 , Weizen 14—16, Roggen II —15 M
Winnenden: Weizen 14 .80—15 .30 . Haber 8 .50—9 , Dinkel
ll , Roggen 11- 11 .59, Gerste 13.50—14 Mark.

Sqweinevretle . Btverach: MitaMweme 15—25 M . — ve-
migkoien: Ferkel 14 - 26. Läuier 29—41 M . — Calw:
Milchschweine 10—30 . Läuier 13—28 M . — Wangen n A . :
Ferkel 16—20 M . — Weingarten: Ferkel 21 —28 M . —
Winnenden: Milchschweine 18—24 . Läufer 40—55 Mark.

Gestorben
Neubulach: Wilhelm Breitling , Hirschwirt , 55 Z . a.
Oberkollwangen: Joh . Georg ZLfle, 58 I . a.

i» » »

s Letzte Nachrichten
! Günstiger Verlauf der deutsch -rumänischen Berhandlunge«
! Berlin , 11 . April . Die deutsch -rumänischen Verhand-
s lungen sind nach einer Osterpause in Wien wieder auf-
s genommen worden . In unterrichteten Kreisen wird damit

gerechnet, daß sie anfangs Mai zum Abschluß kommen. Zhr
bisheriger Verlauf berechtige zu der Erwartung, daß die-

i ser Abschluß mit positiven Ergebnissen zusammenfallen
: werbe . Das Abkommen werde auf der Gewährung von
s Präferenzzöllen aufgebaut sein und sich eingliedern in die
; Bemühungen um regionale europäische Wirtschaftsver-
- ständigung , die mit dem deutsch -österreichischen Zollunions-
s vertrage ihren Anfang genommen hätte , doch werde das
? Abkommen mit diesem letzteren Vertrage in keinem direk-
s ten Zusammenhang stehen.
z Dr. Goebbels als Zeuge und als Angeklagter geladen
^ Berlin , 10. April . Dr. Goebbels , der hier an Grippe
i erkrankt ist , hat für kommenden Montag zwei Eerichtsvor-
! ladungen erhalten und zwar die erste Ladung als Zeuge
i gegen den Drucker des „Angriff" Schulze wegen Beleidigung
j

des Polizeipräsidenten Dr. Weiß . In dieser Sache ist Dr.
! Goebbels selber vor etwa einem Jahre verurteilt worden.

Die Berufungsverhandlung hat bisher nicht stattfinden
! können , da er mehrfach nicht erschienen war . Das Gericht
! hat daraufhin gegen ihn einen Beschluß auf Zwangsvor-
i führung erlaffen . Die zweite Ladung an Dr . Goebbels ist
! an ihn als Angeklagten gerichtet . Er soll sich zusammen
> mit Dr. Junge wegen Beleidigung eines Stadtrats durch
- einen Artikel im „Angriff" verantworten .

Politische Zusammenstöße im Freistaat Danzig
Danzig» 10 . April . In der Gemeinde Ohra bei Danzig

kam es heute abend zu schwerenAusschreitungen. Danziger
Nationalsozialisten wollten in einer Ohraer Gastwirtschaft
eine Versammlung abhalten. Sie gerieten jedoch an dem
Eingang zur Wirtschaft mit Anhängern der Linksparteien
in Streitigkeiten , die in Tätlichkeiten ausarteten . Im
Laufe der Auseinandersetzungen fielen zahlreiche Schöffe
und es wurden nicht weniger als acht Personen durch Schüsse
und Messerstiche schwer verletzt. Weitere sechs Personen
kamen mit leichteren Verletzungen davon. Das Ueberfall-
kommando , das in Stärke von einem Zuge anrückte, konnte
nur mit Mühe die Straße säubern . Zahlreiche Personen

! wurden festgenommen . Erst nach längerer Zeit war die
Ruhe wieder hergestellt und die Versammlung konnte ihren
ungestörten Verlauf nehmen . Die angrenzenden Straßen

j wurden durch Schutzpolizei bis Schluß der Versammlung
gesperrt.

i Kommunistische Demonstration in Newyorl gegen
z Prinz Talamatsu
- Newyorl , 10. April . Bei der Ankunft des japanischen
! Prinzen Takamatsu und Gemahlin veranstaltete eine An¬

zahl Kommunisten eine Demonstration. Einige Kommu¬
nisten versuchten, unter den Rufen „Nieder mit den japa¬
nischen Mördern und Henkern" zu dem Auto des Prinzen
vorzudringen. Die Polizei griff sofort ein und vertrieb die
Demonstranten, ehe es diesen möglich war, in die Nähe des

^
Autos zu gelangen.

z Mutmaßliches Wetter für Sonntag und Montag
s Der Einfluß des über Mitteleuropa befindlichen Hoch¬

drucks hat etwas nachgelassen. Für Sonntag und Montag
, ist aber noch mehrfach heiteres und trockenes Wetter zu
j erwarten , wenn auch durch eine Druckstörung über der
! Nordsee , im Süden Bewölkung, im Norden Regenfälle ein-
^ getreten sind.

Für b<» SLrtitleituna verantwortlich : Ludwig Lau !,' Druck u»b Verlag der W Rieker 'lchen Buchdruckerei , UltenAetg,

Freiwillige Berstelgermlg. I
suis Kon 11 Äsnvll 10A1 4 llkr IHeute Samstag, den 11 . April 1931 , nachm . 4 Uhr

findet im HauseEt. Annaberg Geb . Nr. 251 hier, eine Auktion
gegen Barzahlung statt, wo vorkomntt:

1 kompl . Bett, 1 Waschkommode, 1 Nachttisch,
1 Kommode, 1 Garderobeständer mit Spiegel,
1 große Figur (Araber mit Säule) , Spiegel, Bilder,
elektr. Lampen, 1 Rauchtisch, 1 Davoserschliten
1 Waschmange und allerlei Hausrat.

Liebhaber sind eingeladen.
Altensteig, den ll . April 1931.

Städt . Aultlonär.

von weißen amerk Leghorn, nur 2 und 3 jährige Zucht-
Hennen mit höchsten Leistungen

von Khaki Campbell - Enten, ausgezeichnete Winterleger
sowie von weißen virg . Schneeputen

gibt ab
tMreü ruMweiiep

Anerkannte Leistnngsznchtstation der Württemberglschen
Landwirtschaftskammer

Simmersfeld.
Aus den Pflanzgärten der Gemeinde können

lü.
N lü. 8M Ulk»

abgegeben werden zum Tagespreis.
'^

Den 9 . April 1 931 / Bürgermeisteramt:
, Metzger.

^
Waldinspektion Freudenstadt.

Brenkhilz -Berllanf
amMontag, den 13 . ds. MtS . , 3 Uhr nachmittags im

, Gasthaus zur „ Ros "
^7 IV -^ twald II Palmenwald, Abt . 7, 9, 10. III Schöllkopf , Abt-
^ ^ 5 ° lerncmvald . Abt. 6, 11, V Langenwald, Abt. 4 , b. 6, IX
.S-Menberg. Abt . 9, 86. X Hüuenteich , Abl. 4, 5, 7:

Nadelholz : Rm : 3 Spaltholz , 891 Anbruch.
N ^ » ' Rm: 6 Prügel.

uskunft über Loseinteilung etc . durch die städt. Förster.

Alle

W«
empfiehlt

» emi »sei > rusir
Altensteig

Telefon> 16.

Zwerenberg.

rim sssr
enipfehle ich zu billigstem
Pr - is

Seid- md
Gartersämereieo

Steckzwiebel md
Stcckdohue»

Angersea

Hornberg.
Eine hochträchtige

oder Kalbin , unter drei die
Wahl , verkauft
Bla ich zum » Hirsch*.

Haiterbach.

Verkaufe von meinen prima

IMW
schwarze Rheinländer , spott¬
billig. Garantiert l und
2 jihrige Tiere , allerbester
Avstimmung . Lieferung ev.
frei ins Haus.

IVI. ! Fr . Grenzendorf , Friseur.

MMstMIgrnosstnsckast «Maust»
u. Umgebung e. <8. m. b. K. tu EWustn

Am Sonntag , den 19 . April ds . Zs. nachm . 2 Uhr
findet im Gasthaus zum „ Löwen " in Eb Hausen die

8 . erbkntltche
GllmMkkstMMlIUIg
unserer Genoss .mschaft statt.

Hiezu werden alle Genossenschafter herzlich eingeladen.
'

Tagesordnung:
1 . Geschäftsbericht des Vorstandes.
2 . Kassenbericht des Geschäftsführers.
3 . Bilanz und Bericht des Aufsichtsvorsitzenden über

die vorgenomm nen Revisionen.
4 . Genehmigung der Bilanz von 1930.
5 . Entlastung des Vorstandes und Geschäftsführers .

'

6 . Wahl von 3 Borstandsmitgliedern.
7 . Wünsche und Anträge.

Etwaige Wünsche u > d Anträge der Genossenschafter,
welcke in der Genev loerjamnilung bebandelt werden sollen,
müssen spätestens 3 Tage vor der Generalversammlung bei
dem unte zeichneten Vorsteher cingeieicht werten.

Zugleich w rd bekan tg ^geben , daß die Bilanz und Iahres-
rech ung ans die Da -er von einer Woche zur Einsicht der
Mitglieder beim Geschäftsführer aufliegt.

Ebhausen , den 10 . April l93l.
Vorstand:

Vorsteher
Bürgermeister Mutz.

i
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oersrms ^ sr

LrsSsr - ». Säassrüranr -Issow
5onntax , äen 19 . April 1931 , nackmittaZs4 '/, Okr im Praudenssai

/ Lemrer^
Auskükrenäe : eine Abteilung äes pkiikarm. Orckesters 8tntt§art (24 Künstler) .

l.eitun§ : Kapellmeister Oörlicli.
Oer lVfännerckor äes Vereins. KeitunZ : K . Kickt.
2ur Auskükrun § ZelanZen Orckesterverlre unä i^ännercköre mit
Orckester v . Lruck , Ooss , Orie§ , K . Warner usw.

Eintrittspreise: KicktmltZIiecler 2 .— Kî . , Länder ge§en Ausweis 1 .50 KlVl.
MtAlieüer 1 . — Kl̂ l.
Vorverkauf ab iVionta§, clen 13 . April bei äen Luckkanälun ^en
O. IV. Kaiser unä Klumpp. Oort weräen auck telek. u . sckriktl.
Kartenbestellungen angenommen . ver Vorstanä.

Der Auszug der 107 aus dem Reichstag
- unser Kampf um DeutschlandsFreiheit
ui
—i > Stadtrat Bühner -Nagold

über dieses Thema spricht morgenSonntag nachmittag
3 Uhr im „ Grünen Baumsaal"

Kommunisten haben auf Grund der Vorkommnisse keinen
Zutritt . — Deutsche Frauen, deutsche Männer, deutsche
Fugend von hier und Umgeb . besucht diese Versammlung

Die SA . - Kapelle Nagold wird bei dieser Versammlung Mitwirken
Freie Aussprache ! Saalöffnung^ 3 Uhr.

11. 8 . v . a . p.
os>wgs>llflos mwnsieig

LtriekMrkü^^oeük I
^ ^bis 8amstsg , Neu 18 . April

ru gsnr suaspopasmiiek mmssn ppsissn

8erie 1 8erie 2 8erie 3 8erie 4 8erie 5 8erie 6

ISS 3.- S.- S.- 12.- IS.-
8ie iinäen in 8erie 1 . Kinäerkieiäcken , Oarnituren unä 8weater

2 . Kinäerkleiäer, Kinäer-Westen unä Pullover
3. Kinäerkleiäer. Westen unä Pullover kür Lrwacksene
4 . Westen, Pullover unä 8trickkleiäer
5 . Westen, Pullover unä 8trickkleiäer
6 . Westen, Pullover u . 8trickkleiäer (früker Wert bis iVi . 40)

Zwanglose kesicbtigung
Kein Orntauscb Kkiiidolü gzssr

50—60000 4 und 5 jährige

hat anzubieten.
Karl Schleeh , Gärtner , Garrweiler.

Berneck.

Haus - u « d Liegeuschafts-
Verkauf.

Unterzeichneter verkauft sein in der unteren
Stadt, unterhalb dem Gasthof z . Waldhorn
gelegenes

Wohn- n . SekoaimiegedSude
mit je zwei Zimmer und Küche, gutem Keller , Scheuer. Stallung,
sowie zwei Schuppen . 2 ar 22 gm Hofraum , 7 ar 36 gm
Baumgarten , 10 ar 14 gm Oede , (geeignet zur Pelztierzucht ) ,

4 Morgen Ackerfeld mit größerem Obstgarten.
Eventuell auch Verkauf ohne Felder. Ein Kauf kann

jederzeit mit mir abgeschlossen werden.
Heinrich Röhm.

Kirchliche Nachrichten.
Ev. Gottesdienst.

Sonntag Ouasimod . , l 2 . April
Bormiltagsgottesdienst um
10 Uhr mit Predigt über
3oh . 20, 24—29 : „Zwei
Welten"

. Lied 435.
Anschließend Verpflichtung
des Kirchengemeinderats.

Der Kindergottesdienst fällt aus
Nachmittags '/« 2 Uhr Christen¬

lehre mit den Töchtern.
Abends 8 Uhr Gemeinschafts¬

stunde.
Am Dienstag abend fällt die

Bibelstunde aus.

Methodistengemeinde.
Sonntag , den l 2 . April vor¬

mittags 9 */» Uhr Predigt.
Bormittags 10V» Uhr Sonn-

tagsschule.
Abends 8 Uhr Predigt.
Mittwoch, den 15 . April abends

8 Uh . Bibel- und Gebets¬
versammlung.

Merkmr AiMels.
Am Sonntag , den

DMA * 2 ' April, nachm.
3 Uhr

W« ll
Die aktiven und paisioen Mit¬
glieder nebst Angehörigen sind
hiezu herzlich ringelnden . Zu¬
sammenkunft um 3 Uhr im
Schloßhof.

Nach der Schloßbesichtigung
gemütliches Beisammensein im
„Adler "

. Der Ausschuß.

Turnverein Altensteig.
Morgen Sonntag

D MM
Freundschaftsspiel

Lv . Mcnste!g2 - RoMl,rs2
Spielbeginn 2 Uhr.

Jedermann ist frdl . eingeladen.

Altensteig

ZlirLllllt
WeMlee
Schwedenklee
Aocklee

Württemberg, u. badischer

Thymolhegras
Grasmischung
Wicken
Futter -Erbsen
Angersensamen
GarLensamrn
Steckzwiebel
Vvhnm rtr. etc.
billigst bei

s
ki- nr »umsi» in.

Ausgesucht schöner

Bruchreis
bei 10/25 Psd. 19 ^ p . Pfd.
beiOriginaisack
von 92 Pfund 18 ^ '

p . Pfd.
empfiehlt Obiger.

Fahre am Montag zum
Haslacher Markt

Abfahrt Simmersssld ' /- 4 Uhr
über Altensteig, Grömbach,

- Pfalzgrafenweiler ab V--5 Uhr
Harr » Simmersseld.

j Radio-
Gelescoheits -Kaus

; 3 Röhren , Seibt , im Auftrag
- zu verkaufen.
r Erwin Monanni , Nagold
! beim Bereinshaus.

s BZsingen.

1 ' /, - Spanner , gebraucht , blau
gestrichen, verkauft
Karl Seeger , Wagner

l' Ies ' maiZiZ Liseurlirlg

Verlobte

lumfingsn pislrgrr >ten«e»es

5pri > 1921

geben ibre Verlobung beliannt

^ilckeiberg ŝ otislcien

ffpril 1921

» aur - si -snai
Wir bitten höfl. um Rückgabe der

MlenbestMartm für MW
veeik L risgiei»

Preurr .-5uo6. Klsrrsn-l.ottsne
34S000 Lowinns 2 peSmIen
8M iill tlessmrdetrse von nsdsru

8 114 «n
WS <8vcL8tkSWwli 8 9 clk8 sm » . l -otterievlLns)

2000000
Weitere NsupttreSer:

2 I-riintlk -o , « z«

2 rr > je

2 Nsoptüewlnne je

2 »» j«

12 S » r»otsvvliiil « ra je
und viele »ödere mskr

riedung 1 . Illsrre 20. unä 21 . üpnl 1 SZ1
1.08 >/, >i. t vopp-II»«
pro LIsess 8 .» IO .- 20 .» 40 .- 80 .»

korto und I .i8te extre

8t »»tl . l .otteris -LHii2 s >NLe
LluUgse», SekkoasdrsSs S, Nönig»b»u
Vel. 21S4l/42, kostsokeclckoiito 81 lv 8tuttx »rt

Neue

Fahrräder
sowie sämtliche EktäHlktlk
kaufen Sie preiswert bet

Schmiedmeistcr Weder
Fahr - u . Motorrad -Reparaturwerkstatt

Empfehle mich ferner im Autogenschweißen, sowie im
Weich - und Hartlöten mit einer neuzeitlichen Schweb
und Schneideanlage. Der Obige.
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